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Elitenförderung... 

So weit waren wir doch schon mal. Wenn ich ein Matheabi, nachdem ich seit mindestens 15
Jahren diese Art von Mathe nicht mehr brauche, mit einer genügenden Note lösen könnte, ist
das eher ein Armutszeugnis als Elitenförderung. Wobei ich unterdessen im mehrdimensionalen
Ableiten gezwungenermassen wieder ganz fit bin.

Im Ernst... Ich habe mich in den letzten Tagen massiv geärgert über unfassbar schlechte
Projektpräsentationen von Studierenden aus dem Ausland, und eben auch nicht zu knapp aus
Deutschland. Die stinken komplett ab gegen unsere Fachmittelschülerinnen, denen wir sagen,
sie sind zu dumm fürs Gymnasium. Es gibt unterdessen auf Bundesebene Überlegungen, für die
teuren Studienplätze wie Medizin Studierende aus dem Ausland gar nicht mehr zuzulassen und
für den Rest die Studiengebühren empfindlich zu erhöhen. Ich bin dafür. Für solche Tröten will
ich keine Steuergelder mehr lassen.
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